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Sehr geehrte Frau Landeshauptmann!

Mit noch größerer Verwunderung lese ich, sehr geehrte Frau Landeshauptmann, Deine mir heute zugegangenen Zeilen, aus denen hervorgeht, dass unsere Einladung an Dich, mit der oststeirischen 380er Initiative  nach Dänemark zu fahren, um dort eine bereits bestehende und vor allem betriebene kombinierte 400kV- Kabel/Freileitung zu besichtigen, aus der Presse erfahren musstest. Ich kann Dir versichern, dass wir/ich schon aus Höflichkeit Dir gegenüber keinesfalls so vorgehen würden bzw. vorgegangen sind. 
Wie aus dem beiliegenden Rsb-Rückschein (Kopie) ersichtlich, wird die Übernahme des in Rede stehenden „Offenen Briefes“ mit 8.Mai 2003 bestätigt. Dieser Brief wurde jedoch in dreifacher Form Dir übermittelt und zwar per FAX am 7.Mai 2003  um 8.26 Uhr und einer e-mail ebenfalls am 7.5.2003 um 8.03 Uhr (div. Bestätigungen ebenfalls in der Beilage). Die Übersendung des Offenen Briefes an die Presse erfolgte jedoch von uns aus erst  am 9.Mai 2003 und zwar versehen mit einer Sperrfrist  bis 12.Mai 2003 9.30 Uhr, die von der Presse eingehalten wurde.  Die erste uns bekannte Pressemeldung darüber erfolgte am 13.Mai 2003 in der Kleinen Zeitung, Seite 16.
Mit dieser Darstellung hoffe ich, die korrekte Vorgangsweise der betroffenen Gemeinden anschaulich dargelegt zu haben.

In der Sache selbst tut uns Deine Absage, an dieser Besichtigung teilzunehmen sehr leid, vor allem weil die dortige kombinierte 400kV -Kabel/Freileitungsanlage nicht aus technischen Erwägungen und Anforderungen, sondern nur auf Grund einer politischen Entscheidung gebaut wurde. Wie aus unserem Reiseprogramm ersichtlich, sind wir überzeugt, dass für Dich  vor allem die Gespräche mit der Politik von Interesse gewesen wäre, vor allem die Fragen weshalb eine Teilverkabelung gefordert wurde, bzw. wie mit den  Mehrkosten politisch umgegangen wird.
Trotz allem ersuchen Dich alle betroffenen Gemeindevertreter der Oststeiermark uns ehestens einen Experten Deines Vertrauens für diese Exkursion zu nennen.
Weiters möchten wir Dich an unseren,  mittlerweile schon jahrealten Wunsch, in einem gemeinsamen Gespräch unsere Bedenken gegen die 380kV-Freileitung   darzulegen, erinnern!
Für die Gemeindeinitiative

       Bürgermeister

(Alois Baumhackl)
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